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Innerschweizer Kantonalfestsieger
und Neukranzer geehrt
Der Innerschweizer Schwingerverbandes (ISV) lud amFreitagabend zu einer speziellen Ehrung ein.

«Das ist mir bisher noch nie
passiert. 39 Personen wurden
eingeladen, und 39 Personen
sind erschienen», sagte Bruno
von Wyl, Leiter der Abteilung
ForschungundEntwicklungbei
der Firma Leister, bei der Be-
grüssungder vierKranzfestsie-
ger und der 21 Neukranzer im
rustikalenSaaldesHotelsMetz-
gern in Sarnen. Er erachte das
als grosse Wertschätzung der
Firma Leister gegenüber, wel-
che seit 1963 im Schwingsport
als Gabenspenderin und seit
2010 als Verbandssponsor des
ISV auftritt.

DieSchwingfestsaison2020
fiel ganz der Corona-Pandemie
zumOpfer. 2021konntewenigs-

tens wieder geschwungen und
die Kranzfeste vollständig
durchgeführt werden, wenn
auchnichtgenaunachursprüng-
lichem Terminplan und zum
grössten Teil ohne Zuschauer
und ohne Gabentempel. «Ge-
nau das ist der Grund, dass wir
heute Abend alle Neukranzer
und die Festsieger eingeladen
haben», sagte ISV-Präsident
Peter Achermann in seinen Be-
grüssungsworten. Der erste
Kranz ist für jeden Schwinger
einMeilenstein in seinerKarrie-
re, und er liest in aller Regel im
Gabentempel eine angeschrie-
bene Gabe aus, die ihn stets an
diesen besonderenMoment er-
innert.

Damitdie 21Neukranzer (12
Luzerner, 3 Schwyzer, 3Ob-und
Nidwaldner, 2 Urner und 1 Zu-
ger) trotzdem eine Erinnerung
an diesen wichtigen Erfolg ha-
ben, liess der Verbandssponsor
Leister für jeden eine Stabelle
mit dem Verbandssignet, der
Aufschrift des entsprechenden
KranzfestesunddemSchriftzug
«Neukranzer 2021» drauf her-
stellen. Von den jeweiligen
TechnischenLeiterderKantone
wurden die Neukranzer kurz
vorgestellt, und sie durften wie
anderoffiziellenRangverkündi-
gung imChüjer oder imTurner-
gewand undmit demKranz auf
dem Kopf die Stabellen ent-
gegennehmen. Dem Schwyzer

Pirmin Suter gelang es sogar,
seinen ersten Kranz am Inner-
schweizerischen zu gewinnen,
dieübrigen20 liessen sich ihren
ersten Kranz an den Kantonal-
festen aufsetzen.

Treicheln für
dieFestsieger
ZuEhrenkamenauchdieSieger
der fünf Kantonalschwingfeste
Christian Schuler (Schwyzer),
SvenSchurtenberger (Urnerund
Ob- und Nidwaldner), Marcel
Bieri (Zuger) und JoelWicki (Lu-
zerner).Weil es andendrei Fes-
ten in Schwyz, Uri und Zug kei-
ne Gaben gab, erhielten diese
Sieger vom ISV Verbandsspon-
sor eine grosse, beschriftete

Treichel mit besticktem Rie-
men.NatürlichwurdendieLeis-
tungenallerFestsiegernochein-
mal gewürdigt. Diese siegrei-
chen Schwinger mussten am
Schlussdes gelungenenAbends
den anwesenden Damen Rita
von Wyl und den Jodlerinnen
und gleichzeitig Ehrendamen
Luzia Zumstein, Tamara Riebli
und Fabienne Ming in einem
Kurzinterview Rede und Ant-
wort stehen. Dabei konnten die
Neukranzer den einen oder an-
deren Tipp der Routiniers für
Ihre Schwingerkarriere auf-
schnappen. Die drei Ehrenda-
menumrahmtenals Jodelterzett
Miärdrii dengelungenenAbend
mit gefälligemJodelgesang. (pd)

DieKantonalfestsieger von links: Christian Schuler (Schwyzer Kantonales), SvenSchurten-
berger (Urner und Ob- und Nidwaldner), Marcel Bieri (Zuger) und Joel Wicki (Luzerner).

Die drei Schwyzer Neukranzer von links: Pirmin Suter (Rigiverband), Christian Lagler (SK
Einsiedeln) und Lukas von Euw (Mythenverband). Bilder: Guido Buche

Ibach II verliert
gegen Erstfeld
Fussball Ibachs zweite Mann-
schaft ging gegen die besser
platzierten Urner als leichter
Aussenseiter ins Spiel. Schluss-
endlich musste man sich in
einer harten und umkämpften
Begegnung mit 1:2 geschlagen
geben. (ak)

FC Ibach II - ESC Erstfeld 1:2 ( 0:0)
Gerbihof, Ibach, 125 Zuschauer. - Tore: 62.
Baumann Pirmin 0:1, 71. Bürgi (Elfmeter) 1:1,
75. Tresch (Elfmeter) 1:2. - Ibach: Arnold,
Bürgi, Hürlimann, Krienbühl, Steiner, Pfyl, Di
Clemente, Dias, Junikaj, Salihu, Hafezi. Ein-
gewechselt: Tischhauser, Lüönd, Teixeira
Ferreira, Fonte, Schmidiger. -Erstfeld:Bürg-
ler, Epp Mattia, Wyrsch, Baumann Pirmin,
Gerig, Tresch, Baumann Michael, Eller, Tra-
xel, Epp Nino, Baumann Silvan. Eingewech-
selt: Baumann Samuel, Planzer, Baumann
Jeremias. Gelb-Rote Karte: Pfyl.

Brunner Reserven schaffen
Sprung in Aufstiegsrunde
Dank einem2:1-Heimsieg überMenzingen sicherte sich die zweite
Mannschaft des FCBrunnen dieQualifikation für die Finalrunde.

Exakt am 66. Geburtstag des
Trainers der rot-blauen Reser-
venundEhrenmitgliedesdesFC
Brunnen, Franz Inderbitzin, er-
reichtedie zweiteMannschaft in
letzter Sekunde die Aufstiegs-
runde zur 3. Liga.

BereitsnachwenigenMinu-
tengerietdas jungeTeamdurch
einen regelrechten Sonntags-
schuss inRückstand.Erst inder
71. Minute gelang Gaetan Stie-
ger der Ausgleich, und in der
89.Minutemarkierteder junge

MarcSchumacherdasentschei-
dende 2:1. Die Freude bei den
rot-blauen Reserven ist riesen-
gross, denn die zweite Mann-
schaft des FC Brunnen darf
nach der Winterpause um den
Aufstieg in die 3. Liga spielen.
«Dem jungen Team um Trai-
nerfuchs Franz Inderbitzin ge-
bührt grosse Anerkennung»,
erklärt der FCB-Präsident
Matthias Kessler.

Thomas Bucheli

Die rot-blauen Reserven feierten den Einzug in die Aufstiegsrunde in
die 3. Liga gebührend. Bild: PD

Fussball

4. Liga, Gruppe 1, Qualifikation

1.FC Schattdorf 9 6 2 1 (7) 22: 9 20
2.SC Steinhausen 9 5 3 1 (10) 26:11 18
3.FC Aegeri 2 9 5 1 3 (9) 21:20 16
4.Weggiser SC 9 5 1 3 (13) 21:15 16
5.FC Brunnen 9 5 0 4 (10) 24:22 15
6.SC Cham III 9 5 0 4 (20) 28:21 15
7.SCMenzingen 9 4 1 4 (10) 18:14 13
8.FC Rotkreuz II 9 3 2 4 (12) 19:21 11
9.SC Goldau III 9 1 1 7 (13) 12:29 4

10.FCWalchwil 9 0 1 8 (4) 10:39 1

Schwyzer sichern
sich Podestplätze
Ander in diesem Jahr durchgeführten Junior Challenge der
Leichtathleten schauten für denTV IbachTop-Rangierungen heraus.

Aufgrund von wenig Startmög-
lichkeiten lanciertedernationa-
le Leichtathletikverband Swiss
Athletics wiederum die Junior
Challenge, wo den Athletinnen
und Athleten eine zusätzliche
Möglichkeit geboten, auf einfa-
che Art Wettkampfresultate zu
erzielen.

Als lizenzierte Athleten der
KategorienU10bisU20durften
sie trainingsmässige Resultate
einreichen. Diese Leistungen
wurdennunausgewertet und in
die Schlussranglisten aufge-
nommen.

Dabei erzielten junge
Schwyzer Spitzenrangierungen
und gar Siege. Für Titel reichte
es aus dem Turnverein Ibach
Anna Betschart (U18, Diskus),
Alina Iadarola (U14, Ball), Mia
Sauser (U12, 1000),ElineSterki
(U10, Weit) und bei den
U18-Herren Fabian Stocker im
Diskuswerfen.

Thomas Bucheli

Junior Challenge, Damen, U18, Weit: 10.
Laura Remorgida (Ibach) 4.42. 11. Sibyll Ab-
egg (Ibach) 4.07. 12. Sonja Abegg (Ibach)
3.97. Hoch: 2. Sonja Abegg 1.35. 3. Laura
Remorgida 1.30. 4. Sibyll Abegg 1.25.Kugel:
9. Sibyll Abegg 7.17. 10. Sonja Abegg 5.86.
Diskus: 1. Anna Betschart (Ibach) 20.38. 5.
Sibyll Abegg 13.26. 6. Sonja Abegg 10.64.
Speer: 8. Sibyll Abegg 15.20. U16, 80: 23.
Sonja Moser (Ibach) 11.39. 56. Corina Sto-
cker (Ibach) 12.36. 60. Christina Schorno
(Ibach) 12.93. Weit: 11. Sonja Moser 4.24.
20. Corina Stocker 3.61. Hoch: 13. Sonja
Moser 1.30. 23. Corina Stocker 1.25.Kugel:
44. Sonja Moser 6.66. 50. Christina Schor-
no 6.12. Diskus: 3. Elina Schuler (Ibach)
20.05. 6. Corina Stocker 19.38. 7. Sonja

Moser 18.05. 8. Alina Iadarola (Ibach) 17.45.
9. Christina Schorno 16.30. 10.Mira Auf der
Maur (Ibach) 13.88. Speer: 19. Corina Sto-
cker 19.43. 22. SonjaMoser 18.06. U14, 60:
15. Elina Schuler (Ibach) 9.02. 26. Alina Ia-
darola 9.32. 45. Mira Auf der Maur 10.46.
1000:6. Alina Iadarola 3:49,66. 10.Mira Auf
der Maur 4:39,93. Weit: 18. Elina Schuler
4.12. 20. Alina Iadarola 4.05. 34. Mira Auf
der Maur 3.33. Ball: 1. Alina Iadarola 41.67.
9. Elina Schuler 30.26. 19.Mira Auf derMaur
18.73. U12, 60: 5. Mia Sauser (Ibach) 9.59.
13. Isabel Stocker (Ibach) 9.99. 14. Erin
Schuler (Ibach) 10.03. 17. Leandra Heinzer
(Ibach) 10.15. 18. Giuliana Föhn (Ibach) 10.18.
36. Mia Zemp (Ibach) 10.97. 1000: 1. Mia
Sauser 4:08,43. 2. Isabel Stocker 4:17,08.
3. Leandra Heinzer 4:18,21. Weit: 10. Mia
Sauser 3.88. 13. Isabel Stocker 3.45. 14.
Giuliana Föhn 3.28. 15. Erin Schuler 3.10. 16.
Mia Zemp2.81.Ball: 7. Giuliana Föhn 23.92.
10. Isabel Stocker 22.10. 11. Mia Zemp 21.16.
12. Erin Schuler 20.65. U10, 60: 2. Eline
Sterki (Ibach) 10.72. 3. Alina Kündig (Ibach)
10.89. Weit: 1. Eline Sterki 2.93. 2. Alina
Kündig 2.85. Ball: 2. Eline Sterki 18.71. 8.
Alina Kündig 8.44.

Herren,U18,Weit:6. Fabian Stocker (Ibach)
5.20. Hoch: 4. Fabian Stocker 1.50. Kugel:
2. Fabian Stocker 9.84. Diskus: 1. Fabian
Stocker 22.20. Speer: 4. Fabian Stocker
28.91. U16, 80: 28. Michael Heinzer (Ibach)
12.01. Diskus: 10. Michael Heinzer 12.69.
U14, 60: 13. Dominik Haider (Ibach) 9.32.

Goldau II behält
weisse Weste
Fussball Am letzten Spieltag
in der Qualifikationsrunde der
4. Liga kam es in Dietwil zum
Spitzenkampf, welcher in einer
umkämpften Partie mit einem
0:0endete.MitdenmitAbstand
amwenigstenStrafpunktenund
dem (ebenfalls mit Abstand)
besten Torverhältnis von +24
Toren stehen die Goldauer ver-
dient anderTabellenspitze ihrer
Gruppe. Mit sechs Siegen und
drei Unentschieden beenden
die Goldauer die Vorrunde un-
geschlagen. (db)

FC Dietwil - SC Goldau II 0:0 (0:0)
Schadhölzli, Hauptspielfeld, Dietwil. - 80
Zuschauer. - Tore: keine. - SC Goldau: D.
Bürgi; N. Walker; L. Krasniqi (C); N. Nasufi;
C. Zweifel; T. Ferreira;M. Yuka; B. Camenzind;
L. Horath; R. Truttmann; E.Metaj (Dario Bürgi,
A. Fach, F. Marty). - Verwarnungen: keine. -
Bemerkungen: Goldau ohne J. Reci (1.Mann-
schaft), V. Berbatovci (abwesend) L. Nikolaj,
B. Ademi,M. Betschart, A.Mathis, E. Kadrijaj,
F. Beeler, L. Sommaruga (verletzt), F. Mrijaj
(gesperrt).

Einen Junior Challenge-Dis-
kus-Sieg holte sich Anna
Betschart (hier imBallwerfen) aus
Schwyz. Bild: Thomas Bucheli
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